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     Direktion 2 ohne Personalrat 
 

Die erfolgreiche Anfechtung der Personalratswahlen hat 

nunmehr zur Folge, dass die Direktion 2 keinen Personalrat 

mehr hat. Dieser ist bereits am 29.04.2022 zurückgetreten. 

 

Der verfahrensbevollmächtigte Rechtsanwalt des GdP/DPolG-geführten 

Gremiums hat anschließend in dessen Auftrag die Beschwerde gegen das 

erstinstanzliche Urteil beim OVG Berlin-Brandenburg zurückgenommen, anstatt 

(prozessual richtig) nur eine Erledigungserklärung abzugeben. In dem Fall wäre 

das Verfahren eingestellt worden. Somit wurde das erstinstanzliches Urteil durch 

Beschluss des OVG am 20.05.2022 rechtskräftig.  

 

Wir hatten den Personalrat Dir 2 eindringlich vor dieser Situation gewarnt und 

unsere Mitglieder gebeten, gegen die Rücknahme der Beschwerde zu stimmen.  

 

Dieser handwerklich unfassbare Fehler des Rechtsanwaltes führt dazu, dass der 

Personalrat auch kommissarisch nicht mehr im Amt verbleiben kann. Alle 

weiteren Beschlüsse sind unwirksam. 

 

Die Gerichte haben festgestellt, dass auf Grund von Ungereimtheiten die Wahl 

aus dem Jahre 2020 ungültig sei. Die UNABHÄNGIGEN und fünf weitere 

Wahlberechtigte hatten sich in Folge von Wahlbehinderung erfolgreich an das 

Verwaltungsgericht gewandt.  

 

Mit der Rechtskraft der Entscheidung verliert der Personalrat alle seine Rechte 

und Pflichten. Für die Neuwahlen ist nunmehr ein neuer Wahlvorstand zu 

bestellen. Hier sehen wir die Dienststellenleitung in der Pflicht! 
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      Initiativantrag–Nutzung City-Toiletten   
 

Die sanitären Entsorgungsmöglichkeiten der Mitarbeitenden der Polizei Berlin 

während eines Einsatzes stellen bis zum heutigen Tag ein großes Problem dar. 

Insbesondere bei Einsätzen im Rahmen von Versammlungen und anderen 

Großlagen kommt es wiederholt vor, dass die Kolleginnen und Kollegen als 

"Bittsteller" bei Gastronomen auftreten müssen. Aus diesem Grund hat unsere 

Liste im GPR einen Initiativantrag zur kostenlosen Nutzung der City Toiletten 

gestellt, um diese Problematik zu entschärfen.  

 

Nach Angaben der Internetseite berlin.de befinden sich aktuell 189 City Toiletten 

im gesamten Berliner Stadtgebiet. Eine kostenlose Nutzung ist derzeit bereits 

bewegungseingeschränkten Menschen mittels eines Schlüssels möglich, sodass 

auch die technischen Voraussetzungen für eine kostenlose Nutzung für die Polizei 

Berlin gegeben wären. 

 

Unser Initiativantrag wurde vom Gesamtpersonalrat abgelehnt! 

 

 

     Rund um die Besoldung - 2,8 % sind nicht genug! 

 

Der mittlerweile zur Stellungnahme vorgelegte Gesetzesentwurf für die 

Besoldungsanpassung 2022 sieht lediglich die Übernahme des Tarifergebnisses 

vor und berücksichtigt nicht die „galoppierende“ Inflation sowie die gestiegenen 

Energiepreise.1 Wie bereits beim vorherigen Besoldungsanpassungsgesetz wird 

die Mindestalimentation, die auf Grund des Abstandsgebotes Auswirkungen auf 

die folgenden Besoldungsgruppen hat, nach senatseigener Methode berechnet 

und entspricht nicht den Vorgaben des Bundesverfassungsgerichtes. Fundierte 

                                                           
1 Pressemitteilung Nr. 182 vom 28. April 2022 des Statistische Bundesamtes  
 

https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2022/04/PD22_182_611.html
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Ausführungen zur Mindestalimentation dazu wurden durch das Aktionsbündnis 

"Berliner-Besoldung.de" bereits 2021 dargelegt.2 

 

Die Polizeizulage im Bund wird wieder ruhegehaltsfähig. Eine entsprechende 

Gesetzesänderung wurde zur Abstimmung an die Ministerien und die 

Spitzenorganisationen weitergeleitet.3 

 

Einen ungewöhnlichen Weg beschreitet der Deutsche Richterbund. Auf der 

Webseite des Berliner Landesverbandes wird das Muster für eine 

Besoldungsklage (2016 – 2020) bereitgestellt. Ziel ist es, das Verwaltungsgericht 

zu entlasten und durch Vorlagebeschlüsse Normenkontrollverfahren direkt beim 

Bundesverfassungsgericht anhängig zu machen. Der Richterbund geht davon aus, 

dass die Berliner Richterbesoldung in den besagten Jahren ebenfalls 

verfassungswidrig war. 

 

 

     Eine Mitgliedschaft die sich rechnet!  

 

Unser Berufsverband konnte mittlerweile das Angebot durch attraktive 

Versicherungen ergänzen. Für die Diensthaftpflichtversicherung schlossen wir 

eine Gruppenversicherung ab. Die Rechtsschutzversicherung, bestehend aus 

Berufs-, Privat- und Verkehrsrechtschutz inklusive Spezialstrafrechtsschutz, gilt 

für die gesamte Familie!  

 

Partner ist ein externer Versicherer, der im Gegensatz zu anderen 

Berufsvertretungen Rechtsschutz ohne Wenn und Aber gewährleistet.  

 

                                                           
2 Das Besoldungsniveau der Berliner Landesbeamten im Gefolge des BerlBVAnpG 2021 
 
3 Pressemitteilung des BMI vom 26.04.2022 
 

https://www.drb-berlin.de/mitgliedschaft/votum/votum/news/besoldung-musterklage
https://www.drb-berlin.de/mitgliedschaft/votum/votum/news/besoldung-musterklage
https://www.berliner-besoldung.de/wp-content/uploads/2021/07/Zum-Besoldungsniveau-der-Berliner-Landesbeamten.pdf
https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/pressemitteilungen/DE/2022/04/polizeizulage.html
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So können wir z.B. das Paket Diensthaftpflicht + Rechtsschutz/ Strafrechtsschutz 

zu einem Preis von 27,50 Euro4 pro Monat anbieten.  

 

Die Versicherungen werden optional zur Mitgliedschaft angeboten. Es lohnt sich, 

bereits bestehende Versicherungen zu prüfen. 

                                                           
4 Werbeangebot gilt für das erste Jahr der Mitgliedschaft, die Folgebeiträge sind besoldungsgruppenabhängig 

https://unabhängige.info/schneller-online-beitritt/

